
 
 

 
 

 

Woche der Chancengleichheit vom 25. Mai bis 2. Juni 

 

  

Mit vielen KOSTENLOSEN VERANSTALTUNGEN für Jede/r/ Frau/Mann 

 

 

 

 

 

 

Anmeldung zur Teilnahme an allen Veranstaltungen bei: 

Eigenbetrieb VHS Jugendfreizeit Werra-Meißner, Vor dem Berge 1, 37269 ESW 

Ansprechpartnerin Regina Novak 

Telefon: 05651-742918 oder Mail Info.eschege@vhs-werra-meissner.de 

  

ONLINE 

Auf ein Wort: 

Viele der Veranstaltungsangeboten 2021 

wenden sich an Männer, die als Väter 

ihren Beitrag zur Chancengleichheit 

leisten. Auch sie wollen Work-Life-Balance 

erreichen und sich in die Familienarbeit 

einbinden. Doch-wie kann das gehen? 

Wie stehen Arbeitgeber dazu? Welche 

Modelle sind gut leb-bar? Die Reise 

dorthin lohnt sich! Natürlich können auch 

Frauen an den Angeboten für Männer / 

Väter teilnehmen. 

Info.eschege@vhs-werra-meissner.de


 
 

 
 

25.05. von 09:00 – 12:00 Uhr 

Einfach anrufen!  

Telefonberatung mit den 

Beauftragten für Chancengleichheit am 

Arbeitsmarkt zu Fragen über Wiedereinstieg, 

Teilzeitausbildung, Umschulung, 

Weiterbildung, Bewerbung, Kompetenzen 

oder beruflichen Perspektiven. Bitte melden 

Sie sich bei den für Ihre Region oder Ihren 

Rechtskreis zuständigen Beauftragten für 

Chancengleichheit. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Agentur für Arbeit Kassel 

Frau Thomas, Tel. 0561-7011040 

Frau Heimroth-Propf, Tel. 0561-7011524 

Kassel.BCA@arbeitsagentur.de 

Jobcenter Werra-Meißner- Kreis 

Frau Zimmermann  

Tel. 05542-9300194 

Manuela.Zimmermann2@jobcenter-ge. 

Jobcenter Stadt Kassel 

Frau Eckhardt  

Tel. 0561-92999554 

Nicole.Eckhardt@jobcenter-ge.de 

Jobcenter Landkreis Kassel 

Frau Zumrodde-Fuhrmann 

Tel. 0561-2078420  
Jobcenter-Landkreis-Kassel.BCA@jobcenter-ge.de 

Manuela.Zimmermann2@jobcenter-ge.
Jobcenter-Landkreis-Kassel.BCA@jobcenter-ge.de


 
 

 
 

25.05. von 17:00 – 18:00 Uhr 

Auftaktveranstaltung „Mir sind die Chancen nicht gleich“ 

Clownin Gisela Matthiae alias Adele Seibold  

 

 
 

26.05. von 17:00 bis 19:00 Uhr  

„Väter im Fokus“ mit Martin Schäfer und Ulrike Remmers 

 

 
 
 
 
 

26.05. von 16:00 bis 17:00 Uhr 

Da ist sich Adele Seibold sicher. Sie kennt sich aus mit Arbeit für viel, 

wenig oder gar kein Geld. Sie kommt aus dem Süden und versteht 

was von der Care-Woche und sie hat am Ende eine Vision, die sie 

gerne mit anderen teilt. 

In ihrem Stand-up wirft Gisela Matthiae einen unterhaltsamen und 

scharfsinnigen Blick auf das Thema und tritt auch gleich in Aktion. 

Begleitet wird sie von Catrin Otto, die im Werra-Meißner-Kreis schon 

viele ermutigt hat, ihre Chancen zu ergreifen…. Zuletzt im Kursbuch 

für Frauen „Lebensarbeit – Du bist gefragt“ 

 

Dr. Gisela Matthiae macht komisches Theater, schreibt, singt und 

bildet aus. Seit 2007 führt die Theologin und Clownin 

Langzeitfortbildungen für Bühnen- und Begegnungsclownerie 

(Altenheim) durch. www.clownin.de www.kirchenclownerie.de  

Catrin Otto ist Künstlerin, Grafikerin und Dozentin u.A. für das 

Jobcenter im Werra-Meissner-Kreis.  

 

Martin Schäfer, Landeskirchenamt & 
Ulrike Remmers, Regionalmanagement Nordhessen 
Unter Betrachtung von best practice Beispielen in 6 Handlungsfeldern werden 
Werkzeuge und Perspektiven aufgezeigt, wie die NEUE Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie für Arbeitgeber/innen und Arbeitnehmer/innen vorangebracht 
werden kann. 

http://www.clownin.de/
http://www.kirchenclownerie.de/


 
 

 
 

26.05. von 17:00 bis 19:00 Uhr  

„Aktive Väter“ mit Ralph Ruhl  

 

Ralf Ruhl 

 
 

28.05. von 10:00 bis 12:00 Uhr  

Austausch auf dem Marktplatz Witzenhausen 

„Auf der Suche nach der Chancengleichheit“ mit Katja Eggert 

  

Katja Eggert, Gleichstellungsbeauftragte Witzenhausen 

 
 
 
 
 
 

27.05. von 14:00 bis 15:00 Uhr 

Ralf Ruhl, Beratungsstelle für Schwangerschaft, Familie und Sexualität im 
Werra-Meißner-Kreis, Männerberatung der AWO. 
Warum es für Männer so wichtig ist, sich um sich selbst zu kümmern  
„Ein Mann muss tun, was ein Mann tun muss“ - diese Überzeugung führt 

zu einem wenig genussreichen, fremdbestimmten und vor allem kurzen 

Männerleben. Strategien, die aus dem „harter Kerl“ Klischee 

herausführen, damit Männern ein Leben in Balance gelingt, sind gefragt!  

Dieses Angebot stützt sich auf eine Kooperation mit der 

Gleichstellungsbeauftragten des Werra-Meißner-Kreises, Thekla 

Rotermund-Capar. 

Auf der Suche nach der Chancengleichheit 

Treffen Sie am Freitag, 28.05.2021, von 10:00 -12:00 Uhr  im Rahmen der Woche der 

Chancengleichheit Expert*innen auf dem Witzenhäuser Marktplatz und diskutieren Sie gemeinsam 

mit uns, was für SIE Chancengleichheit bedeutet, was SIE erlebt haben und was SIE fordern. 

Im Allgemeinen meint Chancengleichheit, das Recht auf gleichen Zugang zu rechtlichen, beruflichen 

und sozialen Lebenschancen für alle Menschen, unabhängig von Geschlecht, Herkunft, religiöser und 

sexueller Orientierung. 



 
 

 
 

27.05. von 14:00 bis 15:00 Uhr 

Die Familienkasse informiert mit Diana Zilic 
Netzwerkbeauftragte der Familienkasse Kassel 
 

 

Diana Zilic 
Netzwerkkoordinatorin Familienkasse 
 
 

31.05. von 14:00 - 16:00 

Bildungsberatung Werra-Meißner-Kreis  

ReStart  
Neue Wege-Neue Chancen - Beratung und Qualifizierung für Frauen  
Beratungen und Kurse 
Eigenbetrieb „Volkshochschule, Jugend, Freizeit Werra-Meißner“ 
Standort, Witzenhausen, Vor dem Berge 1, 37269 Witzenhausen 
Standort Eschwege, Steinstraße 23, 37213 Eschwege 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Wir verstehen uns als Wegweiser in der 
Bildungs- und Berufslandschaft und helfen 
Ihnen, den passenden Weg zu Ihrem 
persönlichen Ziel zu finden. Ihre Interessen 
stehen bei uns im Vordergrund. Wir arbeiten 
zielgenau, ergebnis-orientiert und vertraulich. 
Unsere kostenfreien Qualifizierungsmodule 
helfen Ihnen, den richtigen Weg zu finden. 
Regina Novak, Birgit Schünemann-Homburg 
und Catrin Otto von der Volkshochschule 
Werra-Meißner freuen sich auf Ihre 
Anliegen. 

“Wir helfen Familien“ ist nicht nur der Slogan der Familienkasse Hessen, 

sondern bildet das Herzstück ihrer Arbeit. Mit dem Lotsenplakat bzw. dem 

Lotsenflyer gibt die Familienkasse einen Überblick über das breite Spektrum 

von Anlaufstellen und Ansprechpersonen vor Ort zu den wichtigsten 

Familienleistungen. „Mit unserem zusätzlichen Angebot möchten wir 

sicherstellen, dass die Leistungen auch bei den Familien ankommen“, 

erklärt Diana Zilic, Mitarbeiterin der Familienkasse am Standort Kassel.  

Ein Überblick über Familienleistungen ist wichtig, und oft stellen sich viele 
Fragen. Dafür steht der Workshop zur Verfügung. Frau Zilíc steht allen 
Informationsbedarfen offen gegenüber. 



 
 

 
 

MyWay-Mein Weg in die Ausbildung 
 

 
 
Ansprechpartnerinnen 

Dr. Felizitas Dörr-Backes, Tel.: 05542 9336-33, E-Mail: felizitas.doerr-backes@vhs-werra-meissner.de 

Franziska Möller, Tel.: 05542 9336-24, E-Mail: franziska.moeller@vhs-werra-meissner.de 
 

 

01.06. von 17:00 – 18:00 Uhr 

„Mann wird Vater“ – Dein großes Abenteuer mit Christoph Lyding 
 

 
Christoph Lyding 
 
 
 
 
 
 
 
 

Christoph Lyding, Evangelische Kirche Kurhessen Waldeck, 
Projekt 'Mann wird Vater' in Marburg und Kassel  
 
Infos und Austausch für Väter und solche die es werden wollen. 
Rund um das Vater werden, die erste Zeit mit Kind, Eltern werden 
– Paar bleiben. Über das Glück Papa zu werden und die 
Herausforderungen, Schwierigkeiten die es mitbringen kann. 
Vereinbarkeit von Beruf und Familie und Infos zum Projekt „Mann 
wird Vater“: Beratung, Unterstützung, Angebote für werdende und 
frisch gebackene Väter.  
www.mann-wird-vater.de 

Das MyWay Projekt hilft jungen Menschen 

zwischen 16 und 30 Jahren im Werra-Meissner 

Kreis einen Praktikums- oder Ausbildungsplatz 

zu finden. Wir beraten kostenlos bei der 

Berufswahl und geben Tipps, wie man sich bei 

schriftlichen Bewerbungen oder in 

Vorstellungsgesprächen am besten präsentiert. 

In Einzelberatungen, vor Klassen oder in 

Modulen an den beiden Standorten der vhs 

finden wir so für alle Interessierten einen 

persönlichen Weg. 

http://www.mann-wird-vater.de/


 
 

 
 

02.06. 09:00 - 11:00 Uhr 

CARE – Sorgen für die Welt mit Antje Schrupp 
Eine Kooperation mit der Agentur für Arbeit Bad Hersfeld 
Melanie Bonacker, Beauftragte für Chancengleichheit 
 

 

Antje Schrupp  
ist eine deutsche Politikwissenschaftlerin, Journalistin, Bloggerin, Buchautorin und Übersetzerin. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anmeldung zur Teilnahme an allen Veranstaltungen bei: 

Eigenbetrieb VHS Jugendfreizeit Werra-Meißner, Vor dem Berge 1, 37269 ESW 

Ansprechpartnerin Regina Novak 

Telefon: 05651-742918 oder Mail Info.eschege@vhs-werra-meissner.de 

Unter dem Stichwort „Care“ – englisch für "Sorgen" – sind Arbeiten zusammengefasst, die zur Pflege 
und Erhalt des Lebens notwendig sind, aber nicht unbedingt profitabel im Kapitalismus vermarktet 
werden können: Pflege von Kranken, Erziehung und Bildung von Kindern, Putzen, Waschen und 
Aufräumen, die Bereitstellung von gesundem und nahrhaftem Essen und vieles mehr. Wer macht diese 
Arbeiten und unter welchen Bedingungen?  
Gerade durch die Corona-Krise haben diese Fragen an Brisanz gewonnen. Es wurde deutlich, wie 
wichtig diese Tätigkeiten und Berufe sind, und wie schlecht sie vergleichsweise bezahlt werden und 
wie wenig gesellschaftliche Anerkennung sie genießen. Deshalb müssen wir Care bewusst ins Zentrum 
der Ökonomie rücken. Das bedeutet auch, dass wir neue Wirtschaftstheorien brauchen, die die 
unbezahlte Arbeit nicht länger ignorieren. Sowohl in unserem privaten Leben, als auch in der Politik, 
in den Konzernen und in der Wissenschaft gilt es, umzudenken: Wie könnte ein Wirtschaften aussehen, 
dass das gute Leben in den Mittelpunkt rückt? 
Doch „Care-Arbeit“ ist viel mehr. Auch in Industrie und Wirtschaft findet „Care-Arbeit“ statt! Braucht 
unsere Gesellschaft endlich eine andere Sichtweise, um Gleichwertigkeit zu leben? 

Info.eschege@vhs-werra-meissner.de

